Allgemeiner Oberfelefi ſcher Areiget 


Siebenter Jahrgang. Viertes Quartal. 


— Neo. 96. Ratibor, den 29. November 1817. 

f Nachrichten IT. Auf der Königl. Friedrichs 
über den unter Leitung des Königl. hütte bey Tarnowitz wurden 
10 Bh ra Berg 5 und 1 verſchmolzen 

ahre 18 16 beſtandnen Berg⸗ un 0293 Cntr. 66 . : 
Huͤttenbetrieb in Oberſchleſien. 1 K Pfd. ſchmelzbares 


11416 Cntr. Steine, 
A. letzten Bergfeſte im July d. J. Daraus wurden produzirt 
wurde hierüber Nachſtehendes dffentlich 2 Mrk. 11 Lth. 9 Grän Kollniſch 


derleſent ein Silber, 
5320 Ente, 75 Pfd. Kaufbley 
L Auf der Kdoigl. Friedrichs⸗ 79563 Entr. Kaufglätte, 8 


e . ſind ge- für welche Produkte die Summe bon 
a e u 175986 rthl. vereinnahmt wurden. 
1 * 
Seit Erbauung des Werks find über⸗ 
lt 
Daraus wurden erhalten haupt produzirt: 


28856 Entr. 30 Pfd. reines ſcymelz⸗ 
darts Erz. 5 a x Süber 44579 Mrk. 11 Lth. 5$ On, 


282 
Sufblep- ey 0500 Entr. 56 DR, 8 
Glaͤtte 204432 Cntr, 122 Pfd. 4 

dieſe Produkte hatten einen Nb, von 

4643912 rthl. 17 gar 47 pf. 


De 


III. Die Königl. e 


rungen zu N und 
Beuthen N 


lieferten 3300 5 geförderten und N 


22 Entr. geklinf  Gaimep. 1 


prognla en 
Kübel geforderter und 9938 Cutr. umges 
legter Gallmey, an Werth 4151 rthl. 
16 ggr., und wurden dabey 1577 rthl. - 


meygruben 


forderten 61659 Entr, Gallmey, ſetzten 
an die inländifchen Zinkhuͤtten ab 50888 
Entr., hatten dafür eine Geld⸗Einnahme 
von 19389 rthl. 4 ggr., und brachten 
17355 rthl. 6 ggr. 5 pf. in Umlauf. 


V. Die gewerkſchaftlichen gink⸗ 
hätten Sigismund, Leopol⸗ 
dine, Hugo, Georg, und Carl 
producirten in 1816: 

10324 Entr. 57 Pfd. Zink, ſetzten hievon 
ins Land 5346 Entr. 105 Pfd., ins Aus⸗ 
land 1806 Entr. 59 Pfd. ab, hatten das 
für eine Geld⸗Einnahme von 44769 rthl. 
II ggr. 8 pf., und bewirkten eine Geld⸗ 
Circulation von 57573 rthl. 13 gr. 5 pf. 


SEM Der Sn 


32 734,267 - leine 
17 ggr. 8 pf. in Umlauf geſetzt. N e 
IV. Die gewertſchaftlichen Gall⸗ 


a 5 n 
. . eee 


9 — außer 
57 gewerkſchaft⸗ 


2 — 
dieſen befland derſelb 
lichen Gruben, von welchen letztern 22 
im Betriebe waren; Pan. “ 2 
ere im 
zur CE ſehenden 9 


wurden ‚überhaupt gefördert 


3 


1,230,370 Schſl. Stückohlen, 


2 


1 2 


außer dieſem wurden 
8790 Schſl. Alaunerz 


81840 Coat 


aus fleinen Kohlen fabriciet. N Bi 


Debitirt wurden 1, 167, 561 Schſl. 


Stück⸗, und 404987 Schfl. kleine, in 


Summa wurden 1,572,548 Schfl. Koh⸗ 


len, und außerdem 42135 Schfl. Coaks 


und, 18260 Schfl. Alaunerz. Von die⸗ 


a ſem Debitsquanto giengen 188820 Schfl. 


Stuͤck⸗, und 3661 Schfl. kleine Kohlen, 
in Summa 192481 Schfl. ins Aus land. 
Durch den' geſammten Steinkohlen⸗ 


Betrieb wurden 124424 rthl. 14 gr. in 


Umlauf gebracht, und dabey eine reine 


Aus beute von 24132 rthl. geſchloſſen und 


an die reſp. Theilnehmer ausgezahlt. 


\ 


* 
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— ahne 
VII. Die Alaunhätten Lucretia 
und Sack er TE 
producirten 1324 Entr. Alaun und ver⸗ 
kauften 1476 Ente, wofür eine Geld⸗ 
Einnahme von 16063 rthl. 18 gr. er⸗ 
folgte, und dabey ein Gewinn von 1290 
seht, ſtatt fand. ö 


(Der Beschluß künftig.) A 
18 n 19 190 N , n 3 na are 
’ est * . —. N 


— — —— * 
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Auflöſung des Raͤthſels im vorigen 
„Stuck: 


* “ * 


7 
er wer bel 0. Februar geboren. 


— hai — 


An z e ige. 


Eine anſehnliche Teppich⸗Manufaktur 5 


bietet hiermit ihre, im modernſten Ge⸗ 


ſchmack und mit Eleganz verfertigten, 
ſowohl Tiſch⸗ und Fußboden ⸗Teppiche, 
boden-Decken zu 


u 

auch geringere Fu 

= en Sinnen „in den aͤußerſt billigften 

reifen zum Verkauf an, Ein bedeuten⸗ 

des 8 = Laager davon befindet 
ich allhier bey 2 f 

as Bordollo ſen. 

Ratibor den 26. Noobr. 1917. 


— 


5 An zei ge. 
um dem Publico wohlfeilere Feuerung 
zu verſchaffen, hat ein Guthsbeſitzer in 
meiner Niederlage 


ein Depot vom beſten Torf, fo keinen 


üblen Geruch giebt, errichtet, 


* 


glich, das Schock zu 10 Sgl. Nominal⸗ 
Münze zu haben. i 8 
Ratibor den 27. November 1817: 


Borbolle ſenior. 


i An zei 9 e. 
Gewaͤſſerter Stockfiſch zu 6 gl. 


Muͤnze pro Pfund, iſt zu haben beim 
5 tiefe, auf der Langen ⸗Gaſſe 


. 
eim Handſchuhnacher Hagſe wohnhaft. 


Bekanntmachung. ü 
Die Gebruͤder Joſeph und Sobek 


‘ 


Korol zu Woitille (bey Brinitze 


hieſigen Kreiſes) ſind geſonnen die in Beſi 
habende Hirſe-Muͤhle in eine Brodt-Meh 
Waller - Mühle umzuwandeln. Dieß wird 
ierdurch zur offentlichen Kenntuiß ge⸗ 
da, ede daß debate, 
welche hiergegen gegründete Einſpruͤche 
machen zu konnen glauben, ſich binnen 
hier und 8 Aalen praͤcluſiviſcher Friſt, 
bey mir zu melden haben. f 

Oppeln den 17. November 1817. 
Koͤnigl. Preuß. Landraͤthl. Officlum 


Oppelnſchen Kreiſes. 


Anzeige. 

In meinem Hauſe, in der Großen⸗ 
Vorſtadt belegen, iſt die obere Etage, 
beſtehend in 2 Zimmern, Geſinde⸗Stube 
und Küche, ſowehl mit als auch ohne 
Meubles zu vermiethen, und allenfalls 


ſogleich zu beziehen. 


Ratibor den 25. Nopbr. 1817. 
i Ismar Lerg, 
— ͤ—— 2 


= 2 383 
Ä a iſt don 8 Uhr früh bis 5 Uhr Abends 


GN Zawadzky, a 


384 
Anzeige. 

Eine adelige Familie auf dem Lande 
wünſcht des baldigſten für ihre beiden 
Kinder zwiſchen 7 und 9 Jahren, einen 
unverheuratheten Hauslehrer katholi⸗ 
ſcher Religion zu befonunen, der, mit den 
erforderlichen Schulkenntnißen, zugleich die 
Kenntniß der 3 Sprache verbindet, 
uͤberdies der Kanzley vorſtehen kann, und 
wo moͤglich, auch muſikaliſch iſt. 

Außer freier Station erhalt derſelbe 
einen angemeſſenen Jahrgehalt. 

Diejenigen, welche ſich um dieſe Stelle 
bewerben wollen, belieben ſich in porto⸗ 
freien Anfragen an die Nedaction des 
1 77 Oberſchleſiſch. Anzeigers 
zu Ratibor zu wenden, welche eine 
nähere Auskunft ertheilen wird. 


An ) i e 


Zu den naͤchſten Weihnachten wird 
der Poſten eines Rentmeiſters auf einer 
großen Herrſchaft erledigt, der durch einen 

eſchickten, fleißigen und rechtſchaffenen 
5 Mann, welcher verheurathet iſt, wieder 
beſetzt werden ſoll. 

Obſchon Gehalt und Emolun: ente von 
der Art ſind, daß ſie einen Mann von nur 
nicht zu großer Familie hinlaͤnglich ernähren 
können; ſo wird es doch noch beſonders auf 
den Fleiß und die Redlichkeit des Beamten 
ankommen, ſich mit der Gunſt des Brod⸗ 


herrn ein noch einträglicheres Einkommen 


zu verſchaffen. BEER 

Bey der Bedeutenheit des zu verwal⸗ 
tenden Poſtens, würde zwar eine angemeſ⸗ 
ſene Caution erforderlich ſeyn; allein man 
wird von dieſem Erforderniß entweder zum 
Theil oder auch gen abſtehen, wenn der 
anerkannte gute u des Beamten, eine 


— 


” 
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inlängſiche Buͤrgſchaft für feine Recht⸗ 
handed zu leiſten ve, 18 

„Auf die portofreie Einſendung der 
Anfragen und der erforderlichen Auskunft 
über die frühern Dienfiverpältniffe von 
Seiten der Bewerber, wird eine nahere 
Nachweiſung erfolgen durch 

die Redaction des Oberſchleſ. Anzeigers. 
Ratibor den 23. Oetbr. 1817. 


Getreide ⸗Preiſe zu Ratibor pro Bres⸗ 
lauer Scheffel, in Nom. Münze. 


— — — — un 
Datum. Wei | Rog- Ger- Ha, Erb⸗ 
Novbr.] zen. gen. I fe. fer. ſen. 


1817. K. gal. Rt LA l. LN. . HA. fat, 


abe 4] 5] 3/10 20 5 


Geld⸗ und Effecten⸗Courſe von Breslau 
vom 22. Novbr. 1817. | Pr. Cour, 


p. St. Holl. Katıd : Dufat.|artl. 5 fgl. 60°, 
. Kaiſerl. ditto 

. Ord. wichtige ditte | — — — 

p. 100 rtl.| Friedrichs d·or TIO rtl. 16 gr. 
P Pfandbr. v. 1000 rtl. 105 rtl. 12 gor. 

3 ditt 500 # |106 rtl. — gar. 

„ ditte 100 # | ttl. — gar. 


10 fl. J Wiener Einldf. Sch.] 34 rtl. 12 r. 


Die Snfertiongs Gebühren betragen 3 D'r. Cour. Pro Spalten » Zeile. 
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